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Musikschule Rosita 
Sommerferienprogramm

Das Sommerferienprogramm der 
„Musikschule Rosita“ stand heuer 
ganz im Zeichen von „Wir musizie-
ren gemeinsam“.

Dieses zum regulären Unterricht zu-
sätzliche Sommerprogramm wurde 
auch heuer wieder sehr gut ange-
nommen/besucht. Die SchülerIn-
nen musizierten in der Kleingruppe 
gemeinsam mit „Band-Charakter“. 
Allen Kindern bekannte Lieder wur-
den auf den Instrumenten Klavier, 
Keyboard, Gitarre, und Cajon ge-
meinsam arrangiert und gespielt. 
Die Aufteilung erfolgte in Form von 
abwechselndem Melodiespiel und 
dazu diversen erlernten Begleit-
techniken an allen Instrumenten. 
Dazu wurde natürlich fleißig gesun-
gen. Die engagierten Kinder hatten 
sichtlich Spaß am Tun und entwi-
ckelten ein dynamisches Gruppen-
gefühl. Die über mehrere Tage ver-
teilten Musiker-Gruppen spielten bei 

sonnigem Sommerwetter im offe-
nen gläsernen Musikraum quasi fast 
ein „Open-Air-Konzert“. Von den 
Kindern selbst wurde mehrfach der 
Wunsch geäußert, diese Musiker-
zeiten in der Gruppe auch während 
des Unterrichtsjahres gelegentlich 
weiterzuführen.
   
        n    

Fotografie Manfred Rieder

Fotos und Bericht: Manfred Rieder
Model: Silvia Sengthaler, Kosmetik, Massage, 
bei BeActive3

Erfreuliche Nachrichten im Fotostu-
dio Rieder. Neu hinzugekommen ist 
ein vollständig technisch modern 
eingerichtetes Indoor-Fotostudio, 
um menschliche und tierische Por-
traits perfekt in Szene zu setzen. 
Das Equipment hat den großen Vor-
teil, dass es auch mobil verwendbar 
ist und somit ebenso zu Outdoor-
Aktivitäten oder bei Aufträgen vor 
Ort mitgebracht werden kann. Jede 
gewünschte Form von fotografi-
schen Wünschen ist somit perfekt 
umsetzbar. Hochzeiten, jegliche Art 
von Veranstaltungen, aber auch 
private Ereignisse werden so für 
immer festgehalten; und das ganz 
in Ihrer Nähe innerhalb der Gemein-
de. Terminvereinbarungen oder ein 
kostenloses und unverbindliches 
Erstgespräch zu Ihrem Vorhaben 
sind willkommen.                          n    

Kontakt: Manfred Rieder
Tel: 0664-25 36 399
mail: info@fotografie-rieder.
com
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Programm 
HERBST-ROSEN-TROPHY 

Unsere HERBST-ROSEN-TROPHY fin-
det dieses Jahr am Sonntag, den 31. 
Oktober statt. 

Zusätzlich zur GEMEINDEWERTUNG 
(alle BürgerInnen der Gemeinde - 
außer Mitglieder des SV Lengau), 
werden wir heuer zum ersten Mal in 
zwei Blöcken starten und zusätzlich 
einen GENUSSLAUF (5 KM) sowie 
die beliebten KINDERLÄUFE für alle 
laufbegeisterten Sportlerinnen und 
Sportler veranstalten. Eine Teilnah-
me ist unter Einhaltung der Corona 
Regeln (derzeit 3-G-Regel) möglich.

Alle Details findet ihr unter 
www.sportverein-lengau.at

Herbstprogramm:

Jeden Dienstag, ab 18 Uhr: Herren-
Turnen und Volleyball (bei Schön-
wetter Radfahren)

Jeden Mittwoch, ab 19 Uhr: G`sund 
Turnen für alle ab 50+

Jeden Donnerstag, ab 20 Uhr: 
Damenturnen (im Sommer Walking)
Jeden Freitag, ab 19 Uhr: Lauftreff 

in 2 Gruppen (Genussläufer/Anfän-
ger und Hobbyläufer/Fortgeschrit-
tene)

KINDERPROGRAMM:

Jeden Dienstag, ab 16.30 Uhr: KIN-
DERBOULDERN ab 5 Jahre (Start am 
28. September)

Jeden zweiten Donnerstag, ab 15 
Uhr und ab 16 Uhr: KINDERTURNEN 
in zwei Altersgruppen 4-6 Jahre und 
7 bis 9 Jahre (Start am 30. Septem-
ber)

NEU: 

Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat, ab 17 Uhr: BALLSPORT (alles au-
ßer Fußball – Start am 7. Oktober)
Jeden Freitag, ab 18 Uhr: KIDSRUN 
(Start am 27. August)
				     

				        n    

                      Fotos und Bericht: SV Lengau

ANMELDESCHLUSS 
für die Kurse: 

17. September 2021

KOSTEN: 
Mitgliedsbeitrag pro Kind und 

Schuljahr € 25,- Euro (Leihgebühr 
Boulderschuhe € 15,-)

ANMELDUNG 
unter 0699/18828393 

Margit Eidenhammer oder unter 
info@sportverein-lengau.at
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Das Vereinsleben kommt 
langsam in Schwung

Die  Coronapandemie hat das Ver-
einsleben für alle Vereine  auf  ein 
Minimum reduziert. Jetzt liebe Ver-
einsmitglieder, (vor allem der kul-
turellen Vereine) spüren wir wieder 
einen leichten Aufwärtstrend.

So schnell lassen wir unser Vereins-
leben, das manche Vereine sich über 
Jahrzehnte, einige sogar über Jahr-
hunderte aufgebaut haben, auch 
von  der Coronapandemie nicht zer-
stören.

Die fünf freiwilligen Feuerwehren 
unserer Gemeinde haben auch in 
dieser schwierigen Zeit ihren vollen 
Einsatz für die Bevölkerung und für 
ihr Hab und Gut, manchmal auch 
unter härtesten Bedingungen, ge-
leistet. Werte Obmänner und Ob-
frauen, Funktionäre, aktive und 
unterstützende Mitglieder kulturel-
ler Vereine unserer Gemeinde,  Mu-
sikkapellen, Bürgerkorps Friedburg, 

Goldhaubengruppe Friedburg-Len-
gau, Trachtenverein, Kirchenchore, 
Riesenverein Riesentheater, Kame-
radschaftsbund Friedburg-Lengau 
und alle weiteren Vereine der Ge-
meinde Lengau. Langsam kommt 
alles, hoffentlich nicht zu schnell, 
wieder in Schwung.

Jetzt  ist es wieder an der Zeit, ge-
schätzte Vereinsmitglieder für eine 
zukunftsorientierte Weiterführung 
eurer Vereine, eure Erfahrung und  
euer Wissen und eure Geselligkeit 
wieder einzubringen. 

Vereine sind Bindeglieder der Ge-
meindebewohner,  für Junge und 
für reifere Semester, ganz wichtig 
auch für „Zugezogene“. Alle können 
sich in die Gesellschaft integrieren. 
„Man muss nur wollen.“ 

Mit Freude würden wir dein Interes-
se am Kameradschaftsbund entge-

gennehmen. Bitte ruf uns an, oder 
sende uns eine E-mail.

Unser Motto kann nur heißen 
„Gemeinsam statt Einsam.“ 

         
     n

Kameradschaftsbund 
Friedburg – Lengau

Sfr. Rudolf Atzensberger
07746/2424

Mobil: 0664-73612025   
rudi.atzensberger@aon.at
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Im Juni stand unser Hendl Drive-in 
in Friedburg an. Wir freuten uns 
über die vielen Bestellungen und 
wollen uns hiermit noch einmal bei 
allen ganz herzlich bedanken. 

In unserem ersten Landjugendjahr 
hat sich einiges getan und es haben 
sich viele tolle Projekte ergeben. 
Anfang des Jahres planten wir ge-
meinsam mit der Schneiderin 
Marianne Teichmeister unsere Land-
jugendtracht. 

Im April starteten zwei Gruppen 
beim diesjährigen 4er-Cup und er-
reichten sogar den 5. und 16. Platz.

Auch im Mai waren wir aktiv. An 
Christi Himmelfahrt stellten wir das 
Projekt „Vernetztes Österreich“ vor, 
welches Spenden für die Stiftung 
„Kindertraum“ sammelt. Dies ver-
knüpften wir mit einem Kuchenver-
kauf im Pfarrheim Lengau, wo wir 
auch unsere Landjugendtracht das 
erste Mal präsentieren konnten. 

Unser erstes Landjugendjahr

Wir freuen uns auch immer über neue Mitglieder und 
werden im Herbst, wenn möglich, ein Newcomer 

treffen machen bei dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind!

Letzten Monat bauten wir ein Hoch-
beet für die Volksschule Lengau auf, 
welches im Zusammenhang mit Tat-
ort Jugend errichtet wurde und ge-
stalteten für die Kinder einen land-
wirtschaftlichen Projekttag in der 
letzten Schulwoche. 

Für die nächste Zeit sind schon tol-
le Ereignisse geplant, bei denen wir 
sehr hoffen, dass sie stattfinden 
dürfen. Wir blicken stolz auf unser 
erstes Landjugendjahr zurück und 
freuen uns auf viele weitere! 
    				  
				        n	

Fotos und Bericht: Landjugend Lengau
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Übersicht der Fristen:

Leistung          Frist           Umfang
bis 15 kW         3 Jahre     Sicherheit

15 bis 50 kW    2 Jahre     Sicherheit 
				        + Umwelt

über 50 kW     jährlich      Sicherheit 
 				        + Umwelt

Vom Prüfberechtigten (Gewerbe-
treibende mit entsprechender Prüf-
nummer des Landes OÖ) ist über das 
Ergebnis ein Prüfbericht §25 Luft-
REnTG zu erstellen und dieser ist bei 
der Anlage vor Ort zu verwahren.

WICHTIG:
Eine „Wartung oder ein Service-
vertrag“ umfasst nicht automatisch 
auch diese gesetzliche Überprüfung 
oder ersetzt diese. Der Rauchfang-
kehrer hat die ordnungsgemäße 
Durchführung zu überwachen und 
führt natürlich die Überprüfung 
auch gerne selbst durch.

Für Gasanlagen ist ein Zusatz bei 
der Prüfnummer erforderlich (Gas-
organ). Der Prüfbericht gemäß 
HaBV bzw. GasSiV ist bei der Anlage 
vor Ort zu verwahren und im Zuge 
der sicherheits relevanten Über-
prüfung vom Rauchfangkehrer zu 
kontorollieren. Bitte den Prüfbe-
richt LuftREnTG §25 bei der aus-
führenden Firma einfordern.

Weiters ist darauf hinzuweisen, dass 
gemäß Oö. Heizungsanlagen- und 
Brennstoffverordnung 2005 eine 
Feuerstätte so zu betreiben ist, 
dass keine Glanzrußbildung erfolgt 
(Gefahr Rauchfangbrand).

Ebenso möchten wir Sie darauf 
aufmerksam machen, dass vor In-
betriebnahme einer neuen Feue-
rungsanlage der zuständige Rauch-

fangkehrer zu verständigen ist, 
damit dieser Ihre Feuerungsanlage 
auf die Einhaltung der baurechtli-
chen Vorschriften sowie Brand- 
und Betriebssicherheit überprü-
fen kann. In Gartenhäusern bzw. 
Hütten aufgestellte Feuerstätten 
sind an zugelassene Rauchfang-
systeme anzuschließen.

Der Tipp:
Kontaktieren Sie vor jeder Ände-
rung oder Neuerrichtung einer 
Feuerungsanlage Ihren beauf-
tragten Rauchfangkehrer. Es gibt 
viele Punkte die beachtet werden 
müssen, das beginnt bei der richti-
gen Auswahl der Feuerstätte und 
geht hin bis zur Verbrennungs-
luftversorgung. Gebäude werden 
immer dichter gebaut, wodurch 
Probleme beim Betrieb entste-
hen können. Als Fachmann für 
Umweltschutz und vorbeugenden 
Brandschutz berät Sie der Rauch-
fangkehrer objektiv & neutral.

				       	
				      n

Ihr Rauchfangkehrer informiert:

WICHTIGE Informationen für 
BETREIBER von FEUERUNGSANLAGEN

Vor Beginn der Heizperiode sind 
Abgasanlagen (Rauchfänge, Abgas-
fänge und Abgasleitungen), sowie 
Verbindungsstücke wieder zu über-
prüfen. Diese Überprüfungen sind 
sicherheitsrelevante Tätigkeiten 
und gesetzlich verpflichtend vom 
Rauchfangkehrer durchzuführen.

Die Anzahl sowie der Zeitraum zwi-
schen den einzelnen Überprüfun-
gen sind im OÖ. Lufreinhalte- u. 
Energietechnikgesetz 2002 – OÖ 
LuftREnTG festgelegt. Diese sind 
abhängig vom Brennstoff, der Heiz-
leistung sowie von der Nutzungs-
intensität. Gerne informiert sie Ihr 
Rauchfangkehrer genauer über die 
Fristen sowie die durchzuführen-
den Überprüfungen.

Die Überprüfung der Dichtheit, von 
Fängen hat vor der erstmaligen In-
betriebnahme einer Heizungs- bzw. 
Feuerungsanlage, nach einer Ände-
rung (z.B. Austausch, Erneuerung) 
sowie Intervall mäßig wiederkeh-
rend durch den Rauchfangkehrer 
zu erfolgen. Durch diese regel-
mäßigen Überprüfungen wird ge-
währleistet, dass keine schädlichen 
Abgase in den Wohnbereich Ihres 
Hauses gelangen können. Fänge, 
die im Überdruckbereich betrieben 
werden, sind alle 5 Jahre, Fänge im 
Unterdruckbereich (natürlicher Ab-
zug der Verbrennungsgase) alle 10 
Jahre auf Dichtheit ausschließlich 
vom Rauchfangkehrer zu überprü-
fen.

Außerdem sind Feuerungsanlagen 
gemäß § 25 OÖ. LuftREnTG wieder-
kehrend auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften zu überprü-
fen. Bein Anlagen mit einer Leistung 
über 15 kW Nennwärmeleistung ist 
zusätzlich die Einhaltung der Um-
weltvorschriften zu überprüfen 
(Abgasmessung).

  Tel.: 0664/5149177
  Büro: 07744/20245

  Mail: office@winter-rfk.at
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Die OÖ Familienkarte bringt 
wieder jede Menge Vorteile für 
die oberösterreichischen Fami-
lien! 

Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen der OÖ Famili-
enkarte finden Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie wer-
den immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.

Familienkarte App: App-solut familientauglich im neuen Design
Die Mobile OÖ Familienkarte, alle aktuellen Highlights der OÖ Familienkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen und tolle Gewinnspiele sind immer und überall abrufbar auf Ihrem Smartphone 
und Tablet. Zusätzlich wurde die App mit einer integrierten Spielplatzsuche inkl. Routenplanung mittels GPS-
Unterstützung ergänzt. Für die Nutzung der neuen App ist ein einmaliger Umstieg erforderlich.

               n
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Buchtipp
Corona bedingt ist "Das Bundwerk“ Nr. 36 Jahrgang 2021 (jährlich erscheinendes 
heimatkundliches Buch des Innviertler Kulturkreises) verzögert im Juli 
erschienen und ab sofort im Riesenmuseum und Gemeindeamt zum 
Preis von nur € 13,00 erhältlich. Dieser Band enthält unter anderem 
die Geschichte des Bahnhofs „Friedburg-Lengau" mit dem Bahnhof Schneegattern 
und Haltestelle Teichstätt, die dem Mutterbahnhof zugeordnet waren, sowie ge-
schichtliche Beiträge aus dem Bezirk und angrenzendem bayrischen Raum. Von der 
vorgesehenen Umgestaltung des Bahnhofbereiches, inklusive P & R-Parkplätze, 
sind Pläne enthalten.
             
  
Foto: Gemeinde Lengau                        n
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Redaktions-
schluss

für die Oktoberausgabe:
18. Oktober 2021

Berichte an:

Sabrina Fuchs
fuchs.sabrina@lengau.ooe.gv.at

Tel.: 07746 2202-70

	 	 	 	 	  n

Gratulation
Beim diesjährigen 

Landeslehrlingswettbewerb 
der Spengler belegte Manuel Maichel, 

beschäftigt bei der Firma Schober Holzbau 
und wohnhaft in Teichstätt 

den zweiten Platz. 

Wir gratulieren recht herzlich!

Trinkwas-
serversor-
gung
Bei jedem Neubau, der ganz 
oder teilweise für Wohnzwe-
cke oder sonst einem nicht nur 
vorübergehenden Aufenthalt 
von Menschen dient und an 
keine öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage angeschlos-
sen ist, ist spätestens alle fünf 
Jahre ab Eintritt und Beginn 
des Benutzungsrechts (§ 44 
Oö. Bauordnung 1994) oder 
ab letztmaliger Vorlage eines 
Wasserbefundes ein weiterer 
Wasserbefund der Baubehörde 
unaufgefordert vorzulegen.

Dieser Wasserbefund darf 
nicht älter als drei Monate 
sein, ihm muss eine Physika-
lische, chemische und bak-
teriologische Untersuchung 
zugrunde liegen.

	 	 	 	
	 	 	 	 n	

Äste und 
Sträucher 

zurück-
schneiden

Bitte Äste und Sträucher , 
welche auf die Straßen und Geh-
steige ragen, auf die Grund-
grenze zurückschneiden. Durch 
Sichtbehinderungen kann es 
zu gefährlichen Situationen 
kommen.

	 	
	 	
	 	
	                                                         

 Foto: Pixabay  		             n	
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Heilkräuter- und Erkundungsweg 
Rückhaltebecken Lengau!

Wenn man durch Wiesen und Wälder geht, haben viele meist den 
Blick für die ganze, dort wachsende und lebende Vielfalt verloren. 
Auf derzeit 15 Tafeln werden einige der zahlreichen Heilkräuter, wel-
che bei uns wachsen, von Barbara Sachon, Natur- und Heilkräuter-
praktikerin aus Lochen/See, mit großer Mühe und Sorgfalt beschrie-
ben. Man erfährt über deren Heilwirkung und Verwendung und noch 
dazu eine Menge guter Tipps. Weitere Tafeln werden folgen.

Zwischen den Tafeln gibt es viel Informatives über die heimischen 
Vogel- und Insektenarten zu lesen.

Naturerfahrungen lösen unterschiedliche Emotionen bei Kindern aus 
und sorgen für ein innigeres Gefühl der Verbundenheit mit der Welt. 
Zudem bietet die Natur Freiräume für Kinder, in denen sie nach Her-
zenslust Entdecker spielen können. Ein Beispiel, wie man Vögel und 
Insekten beim Nisten unterstützen kann, wird durch die liebevolle 
Gestaltung der Insektenhäuser und Vogerlchalets, sowie Igelhäuser, 
gebaut von Ronald Prexl, gezeigt. 

Ab ca. Mitte September wird der Heilkräuter- und Erkundungsweg 
beim Rückhaltebecken Lengau fertig sein.

Viele unserer Pflanzen- und Tierarten sind in ihrem Bestand bedroht. 
Die Natur braucht Schutz, jeder von uns muss in Aktion treten und 
sich überlegen, was er im Alltag verändern kann, vielleicht den Gar-
ten vielfältiger gestalten, Sträucher und Bäume pflanzen. Selbst am 
Balkon kann man ein kleines Pflanzen- und Insektenparadies gestal-
ten. Lasst uns wieder besonders achtsam mit unseren Lebensräumen 
umgehen. Schauen wir auf unseren Wald, unsere Tiere und unsere 
Pflanzen und wertschätzen wir sie.

Ein großer Dank gebührt Barbara Sachon, Ronald Prexl und den 
vielen Firmen, die dieses Agenda 21 Projekt unterstützen, aber 

auch den Grundbesitzern, die das Aufstellen der Tafeln und 
verschiedener Nisthäuser befürworten!

Für den Arbeitskreis Barbara Rippl

Fotos: Gemeinde Lengau


